
Liebe Mitglieder, liebe Musiker, liebe Freunde,

kaum hat das neue Jahr begonnen, flattert auch schon das nächste Rundschreiben ins Haus. 
Das letzte kam doch erst vor Weihnachten? Vielleicht wundert sich der ein oder andere? Wir wollen jedoch nicht versäumen, 
rechtzeitig zur bevorstehenden Generalversammlung, einzuladen. Wir würden uns sehr freuen, Sie am 15. März 2018 im 
Bürgerhaus in Oberbeuern, begrüßen zu dürfen. Ihr zahlreiches Erscheinen zeigt die Verbundenheit zum MVL. Eine „Pflege“ 
des Vereinslebens scheint uns, gerade in der heutigen Zeit, besonders wichtig. Außerdem finden Sie im folgenden Rund- 
schreiben den Jahresplan unserer Aktivitäten, damit sie auf keinen Fall etwas versäumen...

Wie alle wissen, steht und fällt der Erfolg unserer Frühjahrs- und Sommeraktivitäten mit dem Wetter. Auch 2017 hatten wir 
wieder das nötige Quäntchen Glück. Das Bußackerfest, das Muttertagskonzert und die öffentliche Musikprobe konnten bei 
bestem Wetter stattfinden. Auch der Kameradschaftsabend in der Waldschänke am Hungerberg fand bei optimalen äußeren 
Bedingungen statt und war sehr gut besucht. Unser Weihnachtskonzert war mal wieder ein voller Erfolg (mehr dazu finden 
Sie im Innenteil des Rundschreibens). Dieses Jahr findet das Weihnachtskonzert am Samstag, den 22. Dezember 2018 statt. 
Am gleichen Ort, zur gleichen Zeit!

Wir können mit dem vergangenen Vereinsjahr erneut sehr zufrieden sein, wollen uns jedoch nicht auf den Erfolgen ausruhen, 
sondern weiter nach vorne blicken! Die Proben sind wieder in vollem Gange und die erste Vorstandssitzung liegt bereits hinter uns. 

Berichten möchte ich aber auch noch über die im letzten Vorwort angesprochenen Aktivitäten. Ziel bleibt es weiterhin 
unseren Musikverein, im immer vielseitiger werdenden persönlichen Umfeld jedes Einzelnen, auf Kurs zu halten.

• In unserer Jugendkapelle haben wir eine Umfrage gestartet und werten die Ergebnisse nun aus, um gemeinsam mit den  
 Kindern und Jugendlichen zu besprechen, was wir (noch) besser machen können.

• Im April haben wir einen Jugendnachmittag geplant, bei dem sich die einzelnen Jugendgruppierungen unseres Musikvereins  
 vorstellen werden, Instrumente ausprobiert werden können und noch vieles mehr. Interessierte und Nachwuchsmusiker  
 jeden Alters sind herzlich willkommen. Lassen Sie sich, oder besser, lasst Euch überraschen!

• Wie angekündigt, wollen wir auch mit befreundeten Vereinen vermehrt gemeinsame Auftritte und sonstige Aktivitäten 
 starten, um ein bisschen enger zusammenzurücken.

• Viele weitere Ideen haben wir bereits zusammengetragen. Sobald die Vorarbeiten weiter fortgeschritten sind, werden 
 wir darüber berichten.

Ich wünsche Ihnen und Euch allen ein tolles Jahr 2018 und hoffe, dass wir uns bei unseren zahlreichen Aktivitäten wiedersehen!

Ihr / Euer

Christian Riese
1. Vorsitzender
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H A U SD R U C K  

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung findet dieses Jahr am Donnerstag, den 
15. März 2018 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Oberbeuern statt. 
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen. Ihre Teilnahme an dieser 
Veranstaltung würde uns besonders freuen. Sie zeigen uns damit Ihre 
Verbundenheit zu unserem Verein. Die Vorstandsmitglieder werden 
Ihnen in ihren Berichten einen Einblick in die umfangreiche Vereins- 
und Verwaltungsarbeit geben. Überzeugen Sie sich persönlich davon, 
dass die von Ihnen gewählte Vorstandschaft sich bemüht, das in sie 
gesetzte Vertrauen zu rechtfertigen. Außerordentlich steht die Wahl 
der 2. Jugendleiterin (bisher Lisa Hönig) und einer weiteren Beisitz- 
erin (bisher Heike Bauer) an, die beide auf eigenen Wunsch aus dem 
Vorstand ausscheiden. Die Posten werden für ein Jahr neu gewählt.

Folgende Vorstandsposten stehen zur Wahl:
- 2. Vorsitzende/r   bisher: Klaus Mörmann
- Kassierer/in  bisher: Katrin Bürkle
- 1. Jugendleiter/in  bisher: Torsten Falk
- 2. Jugendleiter/in  bisher: Lisa Hönig
- Beisitzer/in   bisher: Gaby Maier
- Beisitzer/in  bisher: Stefan Buschert
- Beisitzer/in  bisher: Holger Fischer
- Beisitzer/in  bisher: Heike Bauer
- Kassenprüfer/in  bisher: Jürgen Ullrich
- Kassenprüfer/in  bisher: Bernhard Falk

Tagesordnung:
1. Musikstück   10. Neuwahlen
2. Begrüßung  Pause
3. Totenehrung   11. Bekanntgabe der Wahlergebnisse
4. Jahresbericht des Schriftführers 12. Ehrungen
5. Jahresbericht des 2. Vorsitzenden 13. Anträge und Verschiedenes:
6. Jahresbericht der Jugendleiter  – Beitragserhöhung (Antrag aus
7. Kassenbericht des Kassierers   der Generalversammlung 2017) 
8. Prüfungsbericht der Kassenprüfer 14. Musikstück
9. Entlastung

Termine
Do.  08.02.18 10:30 Kinderfasching in der 
 Grundschule Lichtental

Sa.  10.02.18 14:11 Kinderfasching FCL (Jugend) 
 im Löwen

So.  11.02.18 12:00 Suppessen BVO im 
   Bürgerhaus Oberbeuern

Di.  13.02.18 14:00 Umzug Oos

Fr.- 02.03.18-  Skifahren Fiescheralp,   
Mo. 05.03.18  Schweiz

Do.  15.03.18 20:00 Generalversammlung  
   Bürgerhaus Oberbeuern 

Di.  01.05.18 07:00 Maispielen

Do.  10.05.18 ganztägig Bußackerfest

So.  13.05.18 17:45 Muttertagskonzert im Klosterhof

So.  20.05.18 13:30 – 15:30  Pfingstfest Balzhofen

Sa.  09.06.18  Tagesausflug mit Konzert 
   in Singen

So.  15.07.18 ca. 11:30 Konzert Hohenacker in Neuweier

Sa.  21.07.18 19:00 Alternativtermin Konzert
   Hohenacker in Neuweier

Fr.  27.07.18 19:00 Öffentliche Musikprobe, 
   Parkplatz, altes Rathaus

Sa.  22.09.18  Kameradschaftsabend

Do.  01.11.18 11:00 Totenehrung, Friedhof Lichtental

So.  18.11.18 11:00 Volkstrauertag, Ehrenmal,  
   Solmsee

Fr.  23.11.18 17 – 18:00 Kartenvorverkauf 
   Weihnachtskonzert, Proberaum

Sa.  24.11.18  14 – 17:00 Probenwochenende
So.  25.11.18 10 – 13:00 im Proberaum

Sa.  22.12.18 19:30 Weihnachtskonzert im Kurhaus

Mo.  24.12.18  Weihnachtsspielen in Lichtental  
   und Oberbeuern, Christmette

Veranstaltungstipp
Im Frühjahr ist noch ein Jugendnachmittag geplant, bei dem 
sich die verschiedenen Gruppen präsentieren, Instrumente 
ausprobiert werden können und vieles mehr. Besuchen Sie 
unsere Homepage unter www.musikverein-lichtenthal.de 
und informieren Sie sich immer brandaktuell über bevor- 
stehende Veranstaltungen, Auftritte und weiteres rund um 
den MVL.

JMLA 2017
Wir, die JMLA'ler, trafen uns wöchentlich zweimal, um uns auf die 
einzelnen Prüfungsgebiete für das JMLA (Jungmusikerleistungs- 
abzeichen) vorzubereiten. Neben der Praxisprüfung besteht die  
Prüfung auch noch aus einem Theorieteil, der untergliedert ist in  
Musiktheorie, Rhythmus sowie Gehörbildung (welcher von den 
meisten als am Schwierigsten empfunden wird). Dabei verstanden 
wir mehr oder weniger schnell, was später in der Prüfung abgefragt 
werden soll. Am Tag der Wahrheit, dem ersten November-Samstag, 
ging es morgens um 8:15 Uhr schon nach Sinzheim, da wir bei den 
ersten waren, die in die Praxisprüfung durften bzw. mussten. Bei 
dieser wird neben den vorbereiteten Stücken auch noch das Ton- 
leiterspielen, sowie ein Stück „vom Blatt“ (also eins, dass man 
vorher noch nie gesehen hat) geprüft. Im Anschluss ging es dann 
noch in die Theorieprüfung. Die Verleihung der Abzeichen fand 
dann schließlich am 26. November im Bénazetsaal in Baden-Baden  
statt. Das Bronze-Abzeichen bekam Anna Tabea Braxmaier, Lisa 
Gurewitsch und Silas Bäuerle überreicht, das Silberne Hanna  
Mörmann. Musikalisch wurde die Verleihung von einzelnen Solisten 
umrahmt, bei dem ein Eindruck von den einzelnen Leistungsklassen 
(Bronze, Silber, Gold) gewonnen werden konnte. Die JMLA'ler



13 Fragen an Larissa Hui 
seit März 2017 Schriftführerin

1. Meine Hobbys: Musikverein, lesen, 
backen, Familie und Freunde

2. Meine Leibspeise: Ein ordentliches Vesper, Pizza

3. Mein Lieblingsgetränk: Cola Light, Tee

4. Mein Traumreiseziel: Afrika

5. Mein Lieblingsfilm: Notting Hill

6. Im Fernsehen sehe ich am liebsten: Diverse Serien 

7. Was ich nicht mag: Unehrlichkeit und Respektlosigkeit 

8. Meine Stärke: Den Überblick behalten 

9. Meine Schwäche: Ungeduld

10. Mein größter Wunsch: Gesundheit, Zufriedenheit und 
ein glückliches Leben

11. Was wäre Ihr Traumberuf: Keinen bestimmten. Einfach 
eine Arbeit, die Spaß macht 

12. Sammeln Sie etwas: Schmuck

13. Ihre Lieblingsplätze: Im Sommer auf dem Roller und 
überall, wo man gut andere Leute beobachten kann

Singen, tanzen, musizieren …
Musikalische Früherziehung für Kinder von 4 bis 6 Jahren  
beim Musikverein Lichtenthal

Die Musikalische Früherziehung ist ein tolles und bewährtes  
vorschulisches Lernangebot. Die Kinder finden dabei  
zusammen mit Gleichaltrigen den Zugang zur Welt der Musik. 

Die Aktivitäten der Musikstunden gehen vom Erleben und  
Denken des Kindes aus. Spiel und Geselligkeit, Spaß  
und Freude beim gemeinsamen Musizieren sind ebenso 
wichtig  wie Konzentration und ernsthaftes Gestalten.

Die Inhalte, die die Kinder spielend und lernend erfahren, 
kann man den folgenden Bereichen zuordnen:
• Singen und Sprechen
• Elementares Musizieren mit Orff-Instrumenten
• Musik und Bewegung, Bewegung und Tanz
• Hörerziehung
• Instrumentenkunde
• Kennenlernen der Notenschrift
• Erarbeitung musikalischer Grundbegriffe

Organisatorisches:
• Die Mu-Früh findet am Freitagnachmittag statt
• Der Kurs dauert 1,5 Jahre
• Kursbeginn im Januar
• Kontaktadresse: cfrei@online.de

„Es kommt eh keiner einen Tag vor Heilig Abend!“ hatte sie vor einem 
Jahr noch gedacht. Aber Anke – Du weißt doch, dass die Lichten- 
taler Ihren Musikverein lieben und sehr treu sind. Das ist heutzu- 
tage schon eine ganz besondere menschliche Qualität, die sie und 
auch viele Besucher aus dem größeren Umkreis wieder einmal unter  
Beweis gestellt haben. Ich darf unterstellen, dass ihnen die  
Musikerinnen und Musiker, Dirigent und Vorstand sehr dankbar sind.

Die Jugend begrüßte die anwesenden Gäste mit der traditionellen 
raminschen Fanfare, gefolgt vom Blockflöten-Engelchen Estela  
Chavez in Begleitung von den Trommlern der Rhythmusgruppe 
von Simoza Dayo, mit dulci jubilo. 30 Jugendliche spielen in der 
Jugendkapelle und weitere 5 davon haben ihr Können und Spiel-
freude zum Besten gegeben: Lara Kühne, Paul Mörmann und  
Christoph Krol mit ansteckenden Dixi-Melodien sowie „Mücke“ 
Hanna Mörmann, die den „Elefant“ Noah Schuhmacher ganz  
ordentlich in Bewegung brachte. Nix Broadway sondern Bratway 
durch den Weihnachtsmarkt direkt in den Bénazetsaal, in dem die 
jugendliche Viecherei mit dem König der Löwen ihren Abschluss 
fand. Das Publikum war begeistert.

Günter Koppe wollte seine Kameradinnen und Kameraden mal als 
Gast betrachten und den Abend zusammen mit seiner Lore genie-
ßen. Die beiden haben sich die „Fanfare“ wirklich verdient. Es geht 
weiter mit „Verbotene Spiele“. Träumt schön weiter... in der Romanze 
von Jerome Naulais mit dem Gitarrensolo von Flavius Wagner. Born 4 
Horn im Sixpack: Tanja Eckerle, Jürgen Eisenberg, Ansgar Gernsbeck,  
Simone Schanbacher, Michael Schuhmacher und Jan Schwellinger 
haben alles aus Ihren Hörnern heraus geholt. Sehr peppig und  
beeindruckend zugleich. Die Rose haben sie allemal verdient.

„One Song“ und 52 aktive Sängerinnen und Sänger aus Gerns-
bach mit dem Chornamen „Salt o Vokale“ boten eine fantastische  
Vorstellung. Wer die Europareise mit großartigen gesangli-
chen  Darbietungen in den entsprechenden Landessprachen 
gesungen und auch vom Musikverein begleitet, wahrgenom-
men hat, wurde von der Lebendigkeit angesteckt. Bei so viel Be-
geisterung kann auch einem Dudelsackprofi schon mal die Luft  
ausgehen. Wie im richtigen Leben, da läuft auch nicht im-
mer alles, wie man es gerne hätte – „live“ halt. Es war trotzdem 
eine interessante Darbietung. Und danach kam dann auch die  

geplante Pause. Das Ballett „La Remise“ wirbelte artistisch zu den  
Polowetzer Tänzen und erinnerte an die marodierenden Steppen-
burschen aus dem Turkvolk im Mittelalter, die mit der Unterstüt-
zung der Khansoldaten die russischen Eindringlinge besiegten.

Schluss mit Krieg. Make love not war – es folgten die wilden  
paradiesischen 60er Jahre unseres JR und vermutlich hatte uns' 
Anke recht, wurden die eigenen Erinnerungen an diese Zeit von 
manch einem/einer im Publikum angenehm geweckt: „In the year 
2525, the answer is blowing in the wind, Xanadu“ um nur einige 
Titel zu nennen, die den Damaligen heute noch in den Knochen 
stecken. Wo man singt, da lass' dich nieder... Da war er wieder „Salt 
o Vokale“ mit dem wunderbaren Lied und Botschaft zugleich „You 
raise me up“, begleitet vom Musikverein. Zur Nachspeise gab es 
Gershwins „Rhapsody in blue“ vorgetragen von einem „wahnsinnig  
guten Badener Pianisten“, wie die brillante Moderatorin meinte,  
namens Denis Kozarov, der sich sehr darüber freute, das erste 
Mal mit einem Orchester zusammen zu spielen. Da ist es wieder, 
das Zauberwort „spielen“. Was damit gemeint war, bekam das  
Publikum serviert. Er hat sich wohl selbst das schönste Geburts-
tagsgeschenk gemacht.

Selbstverständlich durfte der traditionelle weihnachtliche Aus-
klang unseres Musikvereins nicht fehlen, der uns wieder einmal ein  
hervorragendes Weinachtskonzert schenkte. Dankeschön dafür 
und auch der lieben Anke, die mir wieder einmal ihre Spickzettel 
zur Verfügung stellte.                      JS

Weihnachtskonzert am 23. Dezember 2017

Jugendförderung MVL
Die Jugendarbeit beginnt mit Kindern im Alter von 4 Jahren 
in der musikalischen Früherziehung, bei der das rhythmi-
sche und musikalische Grundverständnis gefördert wird. Ab 
dem Grundschulalter geht es danach weiter mit der Block-
flötengruppe. Im Anschluss beginnen die Ausbildung an 
einem Orchesterinstrument und die spätere Aufnahme in die  
Jugendkapelle. Neben dem musikalischen Miteinander steht 
vor allem die Förderung sozialer Netzwerke im Vordergrund. 
Bei Interesse oder Fragen zu den folgenden Gruppierungen, 
wenden Sie sich bitte an die Jugendleitung (Torsten Falk, 
Torsten.Falk@web.de, 0172/7435471). Im Frühjahr wird 
auch eine Vorstellung der einzelnen Gruppen stattfinden. 
Wenn Sie eine Einladung zugesendet haben wollen, geben 
Sie uns bitte eine kurze Rückmeldung an obige Kontakt- 
daten. Ansonsten wird der Termin auch auf der Homepage 
und Plakaten veröffentlicht. 

Musikalische Früherziehung (4 – 6 Jahre) (siehe sep. Artikel)

Blockflöten (6 – 8 Jahre)
Beim Blockflöten steht nicht nur das gemeinsame Musizieren 
im Vordergrund, sondern auch das richtige Spielen eines Inst-
ruments. Dazu müssen die Finger immer genau wissen, wo sie 
hin müssen, wenn die Augen Noten lesen. Das ist manchmal 
gar nicht so einfach. Schon gar nicht, wenn im Publikum Mama 
und Papa sitzen und man ganz stolz in deren Richtung schielt. 

Rhythmusgruppe (6 – 8 Jahre)
Hier lernen die Kinder gemeinsam auf Djemben im Takt  
Rhythmen zu klatschen, zu trommeln und zu spielen. Der-
zeit pausiert die Rhythmusgruppe, falls Sie Interesse haben,  
wenden Sie sich bitte an die Jugendleitung.

Instrumentalausbildung (9 – 99 Jahre)
Ab dem Alter von ca. 9 Jahren können die Kinder ein Musik-
instrument erlernen, meist im Anschluss an den Blockflöten-
unterricht/Rhythmusgruppe – dieser ist aber nicht zwingend 
vorher erforderlich. Im Rahmen unserer Möglichkeiten sind 
wir bemüht, den Jugendlichen das gewünschte Instrument zur 
Verfügung zu stellen. 

Jugendkapelle (10 – 99 Jahre)
Wir, die Jugendkapelle Lichtental, bestehen aus rund 30 Ju-
gendlichen und junggebliebenen Erwachsenen. Unsere ver-
antwortungsvolle Aufgabe besteht darin, die Qualität des 
Orchesters weiterzuentwickeln, jeden einzelnen Musiker zu 
fördern und dabei allen Mitgliedern den Spaß am gemein-
samen Musizieren zu bewahren. Dies gelingt uns neben den 
Konzerten und Auftritten, durch gemeinsame Freizeit-Aktivitä-
ten, Ausflüge und Hüttenwochenenden.
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hervorragendes Weinachtskonzert schenkte. Dankeschön dafür 
und auch der lieben Anke, die mir wieder einmal ihre Spickzettel 
zur Verfügung stellte.                      JS

Weihnachtskonzert am 23. Dezember 2017

Jugendförderung MVL
Die Jugendarbeit beginnt mit Kindern im Alter von 4 Jahren 
in der musikalischen Früherziehung, bei der das rhythmi-
sche und musikalische Grundverständnis gefördert wird. Ab 
dem Grundschulalter geht es danach weiter mit der Block-
flötengruppe. Im Anschluss beginnen die Ausbildung an 
einem Orchesterinstrument und die spätere Aufnahme in die  
Jugendkapelle. Neben dem musikalischen Miteinander steht 
vor allem die Förderung sozialer Netzwerke im Vordergrund. 
Bei Interesse oder Fragen zu den folgenden Gruppierungen, 
wenden Sie sich bitte an die Jugendleitung (Torsten Falk, 
Torsten.Falk@web.de, 0172/7435471). Im Frühjahr wird 
auch eine Vorstellung der einzelnen Gruppen stattfinden. 
Wenn Sie eine Einladung zugesendet haben wollen, geben 
Sie uns bitte eine kurze Rückmeldung an obige Kontakt- 
daten. Ansonsten wird der Termin auch auf der Homepage 
und Plakaten veröffentlicht. 

Musikalische Früherziehung (4 – 6 Jahre) (siehe sep. Artikel)

Blockflöten (6 – 8 Jahre)
Beim Blockflöten steht nicht nur das gemeinsame Musizieren 
im Vordergrund, sondern auch das richtige Spielen eines Inst-
ruments. Dazu müssen die Finger immer genau wissen, wo sie 
hin müssen, wenn die Augen Noten lesen. Das ist manchmal 
gar nicht so einfach. Schon gar nicht, wenn im Publikum Mama 
und Papa sitzen und man ganz stolz in deren Richtung schielt. 

Rhythmusgruppe (6 – 8 Jahre)
Hier lernen die Kinder gemeinsam auf Djemben im Takt  
Rhythmen zu klatschen, zu trommeln und zu spielen. Der-
zeit pausiert die Rhythmusgruppe, falls Sie Interesse haben,  
wenden Sie sich bitte an die Jugendleitung.

Instrumentalausbildung (9 – 99 Jahre)
Ab dem Alter von ca. 9 Jahren können die Kinder ein Musik-
instrument erlernen, meist im Anschluss an den Blockflöten-
unterricht/Rhythmusgruppe – dieser ist aber nicht zwingend 
vorher erforderlich. Im Rahmen unserer Möglichkeiten sind 
wir bemüht, den Jugendlichen das gewünschte Instrument zur 
Verfügung zu stellen. 

Jugendkapelle (10 – 99 Jahre)
Wir, die Jugendkapelle Lichtental, bestehen aus rund 30 Ju-
gendlichen und junggebliebenen Erwachsenen. Unsere ver-
antwortungsvolle Aufgabe besteht darin, die Qualität des 
Orchesters weiterzuentwickeln, jeden einzelnen Musiker zu 
fördern und dabei allen Mitgliedern den Spaß am gemein-
samen Musizieren zu bewahren. Dies gelingt uns neben den 
Konzerten und Auftritten, durch gemeinsame Freizeit-Aktivitä-
ten, Ausflüge und Hüttenwochenenden.



Liebe Mitglieder, liebe Musiker, liebe Freunde,

kaum hat das neue Jahr begonnen, flattert auch schon das nächste Rundschreiben ins Haus. 
Das letzte kam doch erst vor Weihnachten? Vielleicht wundert sich der ein oder andere? Wir wollen jedoch nicht versäumen, 
rechtzeitig zur bevorstehenden Generalversammlung, einzuladen. Wir würden uns sehr freuen, Sie am 15. März 2018 im 
Bürgerhaus in Oberbeuern, begrüßen zu dürfen. Ihr zahlreiches Erscheinen zeigt die Verbundenheit zum MVL. Eine „Pflege“ 
des Vereinslebens scheint uns, gerade in der heutigen Zeit, besonders wichtig. Außerdem finden Sie im folgenden Rund- 
schreiben den Jahresplan unserer Aktivitäten, damit sie auf keinen Fall etwas versäumen...

Wie alle wissen, steht und fällt der Erfolg unserer Frühjahrs- und Sommeraktivitäten mit dem Wetter. Auch 2017 hatten wir 
wieder das nötige Quäntchen Glück. Das Bußackerfest, das Muttertagskonzert und die öffentliche Musikprobe konnten bei 
bestem Wetter stattfinden. Auch der Kameradschaftsabend in der Waldschänke am Hungerberg fand bei optimalen äußeren 
Bedingungen statt und war sehr gut besucht. Unser Weihnachtskonzert war mal wieder ein voller Erfolg (mehr dazu finden 
Sie im Innenteil des Rundschreibens). Dieses Jahr findet das Weihnachtskonzert am Samstag, den 22. Dezember 2018 statt. 
Am gleichen Ort, zur gleichen Zeit!

Wir können mit dem vergangenen Vereinsjahr erneut sehr zufrieden sein, wollen uns jedoch nicht auf den Erfolgen ausruhen, 
sondern weiter nach vorne blicken! Die Proben sind wieder in vollem Gange und die erste Vorstandssitzung liegt bereits hinter uns. 

Berichten möchte ich aber auch noch über die im letzten Vorwort angesprochenen Aktivitäten. Ziel bleibt es weiterhin 
unseren Musikverein, im immer vielseitiger werdenden persönlichen Umfeld jedes Einzelnen, auf Kurs zu halten.

• In unserer Jugendkapelle haben wir eine Umfrage gestartet und werten die Ergebnisse nun aus, um gemeinsam mit den  
 Kindern und Jugendlichen zu besprechen, was wir (noch) besser machen können.

• Im April haben wir einen Jugendnachmittag geplant, bei dem sich die einzelnen Jugendgruppierungen unseres Musikvereins  
 vorstellen werden, Instrumente ausprobiert werden können und noch vieles mehr. Interessierte und Nachwuchsmusiker  
 jeden Alters sind herzlich willkommen. Lassen Sie sich, oder besser, lasst Euch überraschen!

• Wie angekündigt, wollen wir auch mit befreundeten Vereinen vermehrt gemeinsame Auftritte und sonstige Aktivitäten 
 starten, um ein bisschen enger zusammenzurücken.

• Viele weitere Ideen haben wir bereits zusammengetragen. Sobald die Vorarbeiten weiter fortgeschritten sind, werden 
 wir darüber berichten.

Ich wünsche Ihnen und Euch allen ein tolles Jahr 2018 und hoffe, dass wir uns bei unseren zahlreichen Aktivitäten wiedersehen!

Ihr / Euer

Christian Riese
1. Vorsitzender
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H A U SD R U C K  

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung findet dieses Jahr am Donnerstag, den 
15. März 2018 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Oberbeuern statt. 
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen. Ihre Teilnahme an dieser 
Veranstaltung würde uns besonders freuen. Sie zeigen uns damit Ihre 
Verbundenheit zu unserem Verein. Die Vorstandsmitglieder werden 
Ihnen in ihren Berichten einen Einblick in die umfangreiche Vereins- 
und Verwaltungsarbeit geben. Überzeugen Sie sich persönlich davon, 
dass die von Ihnen gewählte Vorstandschaft sich bemüht, das in sie 
gesetzte Vertrauen zu rechtfertigen. Außerordentlich steht die Wahl 
der 2. Jugendleiterin (bisher Lisa Hönig) und einer weiteren Beisitz- 
erin (bisher Heike Bauer) an, die beide auf eigenen Wunsch aus dem 
Vorstand ausscheiden. Die Posten werden für ein Jahr neu gewählt.

Folgende Vorstandsposten stehen zur Wahl:
- 2. Vorsitzende/r   bisher: Klaus Mörmann
- Kassierer/in  bisher: Katrin Bürkle
- 1. Jugendleiter/in  bisher: Torsten Falk
- 2. Jugendleiter/in  bisher: Lisa Hönig
- Beisitzer/in   bisher: Gaby Maier
- Beisitzer/in  bisher: Stefan Buschert
- Beisitzer/in  bisher: Holger Fischer
- Beisitzer/in  bisher: Heike Bauer
- Kassenprüfer/in  bisher: Jürgen Ullrich
- Kassenprüfer/in  bisher: Bernhard Falk

Tagesordnung:
1. Musikstück   10. Neuwahlen
2. Begrüßung  Pause
3. Totenehrung   11. Bekanntgabe der Wahlergebnisse
4. Jahresbericht des Schriftführers 12. Ehrungen
5. Jahresbericht des 2. Vorsitzenden 13. Anträge und Verschiedenes:
6. Jahresbericht der Jugendleiter  – Beitragserhöhung (Antrag aus
7. Kassenbericht des Kassierers   der Generalversammlung 2017) 
8. Prüfungsbericht der Kassenprüfer 14. Musikstück
9. Entlastung

Termine
Do.  08.02.18 10:30 Kinderfasching in der 
 Grundschule Lichtental

Sa.  10.02.18 14:11 Kinderfasching FCL (Jugend) 
 im Löwen

So.  11.02.18 12:00 Suppessen BVO im 
   Bürgerhaus Oberbeuern

Di.  13.02.18 14:00 Umzug Oos

Fr.- 02.03.18-  Skifahren Fiescheralp,   
Mo. 05.03.18  Schweiz

Do.  15.03.18 20:00 Generalversammlung  
   Bürgerhaus Oberbeuern 

Di.  01.05.18 07:00 Maispielen

Do.  10.05.18 ganztägig Bußackerfest

So.  13.05.18 17:45 Muttertagskonzert im Klosterhof

So.  20.05.18 13:30 – 15:30  Pfingstfest Balzhofen

Sa.  09.06.18  Tagesausflug mit Konzert 
   in Singen

So.  15.07.18 ca. 11:30 Konzert Hohenacker in Neuweier

Sa.  21.07.18 19:00 Alternativtermin Konzert
   Hohenacker in Neuweier

Fr.  27.07.18 19:00 Öffentliche Musikprobe, 
   Parkplatz, altes Rathaus

Sa.  22.09.18  Kameradschaftsabend

Do.  01.11.18 11:00 Totenehrung, Friedhof Lichtental

So.  18.11.18 11:00 Volkstrauertag, Ehrenmal,  
   Solmsee

Fr.  23.11.18 17 – 18:00 Kartenvorverkauf 
   Weihnachtskonzert, Proberaum

Sa.  24.11.18  14 – 17:00 Probenwochenende
So.  25.11.18 10 – 13:00 im Proberaum

Sa.  22.12.18 19:30 Weihnachtskonzert im Kurhaus

Mo.  24.12.18  Weihnachtsspielen in Lichtental  
   und Oberbeuern, Christmette

Veranstaltungstipp
Im Frühjahr ist noch ein Jugendnachmittag geplant, bei dem 
sich die verschiedenen Gruppen präsentieren, Instrumente 
ausprobiert werden können und vieles mehr. Besuchen Sie 
unsere Homepage unter www.musikverein-lichtenthal.de 
und informieren Sie sich immer brandaktuell über bevor- 
stehende Veranstaltungen, Auftritte und weiteres rund um 
den MVL.

JMLA 2017
Wir, die JMLA'ler, trafen uns wöchentlich zweimal, um uns auf die 
einzelnen Prüfungsgebiete für das JMLA (Jungmusikerleistungs- 
abzeichen) vorzubereiten. Neben der Praxisprüfung besteht die  
Prüfung auch noch aus einem Theorieteil, der untergliedert ist in  
Musiktheorie, Rhythmus sowie Gehörbildung (welcher von den 
meisten als am Schwierigsten empfunden wird). Dabei verstanden 
wir mehr oder weniger schnell, was später in der Prüfung abgefragt 
werden soll. Am Tag der Wahrheit, dem ersten November-Samstag, 
ging es morgens um 8:15 Uhr schon nach Sinzheim, da wir bei den 
ersten waren, die in die Praxisprüfung durften bzw. mussten. Bei 
dieser wird neben den vorbereiteten Stücken auch noch das Ton- 
leiterspielen, sowie ein Stück „vom Blatt“ (also eins, dass man 
vorher noch nie gesehen hat) geprüft. Im Anschluss ging es dann 
noch in die Theorieprüfung. Die Verleihung der Abzeichen fand 
dann schließlich am 26. November im Bénazetsaal in Baden-Baden  
statt. Das Bronze-Abzeichen bekam Anna Tabea Braxmaier, Lisa 
Gurewitsch und Silas Bäuerle überreicht, das Silberne Hanna  
Mörmann. Musikalisch wurde die Verleihung von einzelnen Solisten 
umrahmt, bei dem ein Eindruck von den einzelnen Leistungsklassen 
(Bronze, Silber, Gold) gewonnen werden konnte. Die JMLA'ler


